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Mehrgenerationenplatz (Beschlussnummer 0039)

D€r Magistrat der Landeshauptsladt Wiesbaden wird geb€ten,

1. Zu berichten, ob es in Wiesbaden b€reits ,Mehrgeneratlonenspielplätze' gibt (auf der

städtischen Hom€page ist kein Hinwels zu ftnden) oder in Planung sind;

Z. gäi Oem Bau neuer Sipielplätze und beim Ersatz von abgängigen Spielgeräten.auf- 
vorhandenen Spielpdtzeh Spielgeräte aufzustellen, die sowohl von Kindern, als auch

von senioren genutzt werden können, falls die ortsbeiräte den Bedarf formulieren.

Sehr geehrter Herr David,
ietrr öeenrte Damen und Herren des Ausschusses für Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und

Sport,

vielen Dank für lhre Anfrage zum Thema Mehrgenerationenspielplätze. wie mir das Grünflä-

chenamt mitteilt, gibt es d;rzeit in Wiesbaden keine speziell als Mehrgenerationenspielplälze

ärisiliesen"n'flächen. Wir schätzen iedoch die ldee sehr, da sie das Miteinander aller Al-

tersgruppen im öffentlichen Raum fördert.

Dezeit bieten einige unserer beslehenden Grünanlagen bereits Spiel- und Freizlitangebote'
diÄ unterschiedlichä Altersgruppen ansprechen. Zum Beispiel finden sich in der Pfingstborn-

Änlage neben einem XinOersfiätptatz auch Outdoorfitness-Geräte und ein Jugendbereich.

Är"r'"0.i der Umgestaltung des Spielplatzes in der Carl-von-ossietzky-Straße in Klarenthal
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wurde eine calisthenics-Anlage integriert, die für alle Altersstufen geeignet ist. Das Freizeit-
gelände Kransand bietet mit seinem skatepark, spiel- und Kletterangeboten sowie Fitness-
geräten eine breite Palette an Möglichkeiten.

wie mir das Grünflächenamt weiter mitteilt, orientiert sich die Planung neuer Spielplätze pri-

mär an den Bedürfnissen von Kindern bis 14 Jahren, gemäß den Vorgaben der DIN 18034.

Diese Norm legt spezifische Anforderungen an die Altersgerechtigkeit und FlächengrÖße

fest, was gelegentlich die lntegration zusätzlicher Angebote erschweren kann.

Dennoch setzen wir uns dafür ein, multifunktionale Flächen zu schaffen und prüfen regelmä-

ßig, wie wir diese optimal nutzen können. lm Rahmen von Öffentlichkeitsbeteiligungen erfas-

se-n wir bereits heute zusätzliche wünsche der Bürgerinnen und BÜrger, einschließlich der

überlegungen zur lnklusion. Sollte bei zukünftigen Projekten ausreichend Platz zur Verfü-
gung siehen und die zuständigen Ortsbeiräte den Bedarf an Mehrgenerationenspielplätzen
iormulieren, sind wir bereit, diese ldee verstärkt zu berücksichtigen.

Für weitere Fragen steht lhnen Herr Loyal unter der Telefonnummer 061 1 31-4344 gerne zur
Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
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Christiane Hinninger
Bürgermeisterin


